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Ter~~ne Zll~ Vor~erken 

---------------------------------------------------------------------------
Freitag, 

Samstag, 

31.03.89 Pre:i. ",,,"chafkopf 
Köppler-Haus. 19.30 Uhr 

01.04.89 D:i. e Zukunf t h .... t schon 
langet begonnen! 

Auswirkungen des Binnenmarktes 1992 
Tageeseminar in Zusamrnenarbeit.'mit der Europäischen 
Akademie Bayern, 10.00 Uhr - 17.00 Uhr, Gästehaus 
Ullrich, Elfershs. (Bitte T'!lIespresse beachten!) 

15.04.89 La.nd. .. ""ver-,,"a=~ung für Delegierte 

Dienstag, 
Dienstag, 

Ende Mai 

Samstag, 

16.04,89 (. in Bayreuth ~. 

25.04.89- Ma.rokkof';"hrt 
09.05.89 ,,r:,Erlebnis- und Erholungsreise (ausgebucht) 

1989 

, 03.06.89 

'Infor~at~onefahrt 
durch den Altlandkreis anläßlich der 

Spar-ge1fahrt 
(Siehe Ausschreibung!) 

Europa-Wahl 

Samstag~ 10 .. 06: 89 Mus:l.k - Po 1 :i. t:i.k Fo 1k 10re 
Busf ahrt· zur" Großveransta'l tung des Kreisverbandes 
Würzburg zUm Ablilch 1 uß tUtr Europawah lkampagne 

,-,,,,(,~ , ." M~l\t;~g, 
,i,.' ,"':.," 

" " 

'.'.~' 
Abfahrt 18.30 Uhr ab Bleichrasen ' 
A-rune Idung bei Fral,l' -oschmann, Kaufhaus Eise 1, HAB 

Theaterf ahr-t nach Bad Hersfeld 
Zur Aufführy.ng kommt- "Kiss me Kate" 

- ,\~. 

. ' " . '/ •• ;>:, ' 

So.;nt .. ~' .. " ", .. 20,08,89 
S"onntag, 03.09.89 

" 

Badefahrt nach Ceeenat~co 
, 'an der italienischen -Adria 

- ,,' 

Samstag ,',23.09.89- ,Herllstfahrt' an den 'W .... 1 eh", e e 
Samstag, 30.09,89 (Siehe Ausschreibungl) 

Samstag, 14.10.89/ Dresd.en Me :i.ßen 
Sonntag, 15.10.89 zweitägige DDR-Fahrt (Aussehr. im nächsten EU-Sp.y 

Samstag, 28.10.89- E1saßf .... hrt 
Dienstag, 31.10.89 des Bezirkeverbandes der Europa-Union Unterfranken 

fUr Vorstandsmitglieder 

Mittwoch, 27.12.89 Jah"""' ..... b ... ch 1ußf ahrt 
---------------~----------------------------------------------------------

, ~; 

Vere.n§.'f"a 1 tun~en mi t' uns k09P~rierender Verbände: 
',' . 

Mittwoch: 
"" < 

1,5.03.89 

Donnerstag, 20.04.89 

Donnerstag, 18.05.89 

--'- " 

"DIE FLORA DER ÄCKER" 
Diavortrag 
19.30. Uhr, Hotel zum Engel. Marktplatz, Nebenzimmer 
Walter Hartmann 

"UMWELTSCHUTZ IM HAUSHALT 
BEGINNT BEIM EINKAUF" 
19.30 Uhr, Deutsches Haus. Nebenzimmer 
Garti Jaedicke 

"LEBENSRAUM WEINBERG" 
19.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Krankenhaus 
Ulf Zeidler 

-

• 

digital edition "Europa-Spiegel" Ausgabe Nr. 34 Mär 1989 Seite 2 von 6 erstellt J. Schellenberger Nov. 2019



Der Binnenmarkt als große Herausforderung 
Podiumsdiskussion zur Europawahl am 18. Juni - Parteien wünschen sich eine hohe WahlbeteIlIgung 

Ii. m m 11 bu r , (hso). lm Vorfeld du drl\tn DlreklwRhI :r.um Europlbehu Pul.mlQI.m 1&. J UI'II 
vennst. llttt du KftlfYerblnd n .rrundbllrJ du EUr'Op.·UnioD im II tlllrich. K6ppln_lllU' e.lne 
Podhu:oJdbillStloa. UIII"d., Lellu ll.ll "On Edtu Hirt di.kvUcrtca die AbCeordndt da EUroPlplrI,· 
IIIUltes, UnWl 5<:h1e:ltherICSU). der Kandida t (Ar d .. Europap.r1amenl, Allo 1.olbl (5I'D), lind du 
F.D.P.-8Ilftdc,taplb,eordnele He ...... _ Rind mi t dia ublzeichu Zuh6rent.. All. drei Polltlku 
I ppdllutu ... ti ne hobe Wablbttemcunc. 01. Stadtb peUc BamllttlbW'J un lu 0110 Zeier Wlltnnllk 
dia Vcnrul.llhln llti.ftunuqlTOli mit Melodien I UI EUlOpI. 

Edgar Hirt betonte, du .J.hr 1ge2 h.be emen 
getldttll mlgischm Klang bekommen. Es sym~ 
lUlenl! für vieh~ MLlb(lrger Aufbruch, Well~ 
wUbdlhl,hit IUId llInovIUon. Dabei gehe tI um 
mehr als um die Verwifkllchung der beN/lu Im ' 
EWG-Vertng von 1857 tatQ:eschriebenen Ziele 
dea gemelnl&mm tw'tIpl!ac:hen B!nntMW'lrtel. 
Du mit dem Jahn 18112 vubundent ProJramm 
Wffde . Auswlrkungen aul du Leben elntl ~en 
EG-Bllrgus- ha~. 

Der Binnenmarkt eröttne rar aUe BilTger EW"O­
pu JO gQnlUge Auqlchten, daß kurztristfge Nleh-

kualonspartner Ihn Stllcmenu .aui der Sicht 
I~r Parttlen I b. MeiEP Unull ~hl&ielw' (CSU) 
lab ihm' F'reudeAu.druck, daD du Th!ml 'EUroPI 
mehr In du BewuBtseln der Btvölkenm.g letnten 
\l:l. EI habt abtrimmernoth nlchtdt:n',sltUenwert, 
im t1I brauche. Oll' meilltn Meruchen könnten 
lehnkht vol1ltdlen, wie dleGrmun nrischm den 

%WiSl f ElIf'Opllschf1l SlIal.ftl fallen. Ellropasel eine 
riesige HeJ'lusfonttnlllg. Im Laufe der Jahrhun­
dertt h.bt jedea Land elgtne Gnt'\u enlwlckelt . 
Einen Blnntnmllrk t zu entwickeln bedeute, daß 
noth vlcle Bedingungen gt1ch.Uen wenlen mWl­
ten. Im Endeffekt müßten etwi 300 Getetze be­
schlossen werden, die für allt Linder gültig lind. 

Binnenmarkf als Elappenziel 
Mit dtm Blnnmmsrkt crwar1ernan, da!! für aal' 

Mensc:hen die nötigen E.iJtenzchancen entstehen. 
EI mOßten die w!rUc.haWIchtn lind 5O%lalen Ent· 
wIcklungen der weniger wohlhabmden EG·Mlt· 
Ilitdasllatcn unte~tützt werdtn Denn wenn es 
allen turopiilsc:hen BürBem wirtschlftlich gilt ge­
he, könne der soziale f'rIede gewahn und eine 
harmonb~he Entwicklung aUer Regionen In der 
Gemelnl(han gewi hrlelsfet wtrden. Dic Chance 
des BinnenmarKtes bf:l;tehe darin , dan der Nach. 
holbedarf der schwichercn Undcr schntller ge­
dreJo: I wird.. Der Binnenmlrkt sei Jedoch nicht Ziel. 
$Ondem eint Euppe_ 0" Ziel sei die .Union-. Bi. 
dahin mils.se man jtdoc;h Geduld haben, meinw 
Utlul l Sdlleicher. 

teUe In einigen Bw!lchen in Kaut genommen 
werden könnten. 

Ziel: Dlt Europäische Union 
Ob: EutOpa-Unlon DrutKhland Wlterstiltze 

nachhall" die VerwirkUthung dea Blnnemarktts, 
.tdle dabei aber Forderw\Jr;en. Die mi.,...mmcm, 
Schubkri lte könnten als Motor rUr die SchafNna 
elntlleinunpfihltm und demoknti.5ehm Euro­
pu d1mm, du die Europa· Union rnj l dem BqrUf 
_EuropliKhe Union- bezeichnet. 

Vor Bcglnn der Dlslrusalon ga~ die drei DIt-

Nach Meinung des F-DJ'.·Kandldatll'n MdB 
Hennann Rind hat Europl arine wlchllpte Funk. 
tlon ~lls trTeichl . ÜI. den Itulm SO Jahm! habt 
t1I eine fritdf1lulchemdt Poütlk betrlebm, wie am 
Bmplel De\.l tac.hl.nd -F'ranknlch %\i tTkennf1lltl. 
Wenn man .leh Ell ropa all fri~"lchtmden 
Staatenbund Vor AII!en halte, falleea lrichter den 
nielmen Schrill ~u Illn. Die Rl5m!schen Verirtge 
und die EWG-Venri~ hitkn ben lts Fo""hrille 
gebracht und H hm I'TIle Sc:hrhte l um ~lIropl. 
lichen Markt gewt1m. Auch nlch 1992 werde e. 
die nationale Selbillndlikeit der Sliaten geben. 
Trot7.dem würden .lch l\'Walllge Anderungen tr. 
geben mÜJS('n . Die Aulgabt nnllonaler Komptl~nl 
~I die VOraUlSttlUng fOr den Binnenmarkt. So 
bringe die VcmnhtitJlchung .\·on Nnrmen nleht 
nllr dcr fndllnrie Vorteile. EI RI nicht mÖCUch. 
einm tinheltlithm Lebmuundlrd.ln allen Uno 
dll'm zu ttnlchen. Wichtig und notwmdlg lt'I 
jedoc:h. dall ein Mlndeststlndard. verrinhart wird. 
Mehr !l.l!1 für df'n Anlang n icht ernichbar . Auch Im 
Umweltschutz werd.e man niCht III:hafftn, dr\l l. 
sehet; Recht a ll ~ropllsche Nonn dllrchlUJ(!lun. 

~~:'d~:al~:: :~~n ~~~~:I~~=:;;~~~ß 
I Polilische Zukunft liegt in Eafopi 

DuEWS 
EI .,.'lUde der Vorwurf I.ut, dd dufth den 

Binnenmarkt du tozille Standarcl l t.t rk Jdihrdd 
sei und YOll IoII'Ittn der Bundl!Sl'I!g:leruna ..u, 
geLin ",'ente. um denStandant zu fe-U,.n.DleEC 
plane, bestimmte ltfindatHandanb ~ 
Die bedeute aher für keine RrgielUlll , ftkbt dar­
ubB zu gehen. Auch du Europilsehe VI'lhrwlp­
systern .,. ..... rd.e angeprocllen. Vor der VoUmd"", 
eines Binnenmarktes werde eI ke:ine a-~ 
Wiktun! geben. ZlIerst müßten AnglilchllllPft" 
andel'l!n Demehen erfolgen, ent d.nn kommadll 
AngleichunI einer Wlhnmg. Ende 1"0 ~ 
tdoch jeder ftlropiilChe Bilrgn in jedem tu"'fl6o 
ilchm Land e:ln Konto uMlnen und Knodit I\I{. 
nehmen könnt!\. . 

WiruchaftaUird.erunleD fü r ~ 
Gebiel.e werdt eI nu r un le:r Khlllierl,ea Aun.,. 
geben können, wobd die Zoaenrandaeblda .... 
Sondentatlll einnehmen. Mltul der EC; dorren ... 
noc:h yeno,·tndtt werd.en, wmn mit dem Projelrt ... 
Umwellvertrigllehkelt gewi hrleiJltt wtn:l. Uat­
wtltschuU tfltlJnl tional lU bet.relbm lIt'btnHI 

j 8estaJtdteli der R6mlItMn Vertritt. dcdI ",e. 
mln auch hier kompromiJlhel'l!lt sein. In SadMa 
UmweltpolItik . kann man n1chls niin,ealmdmtl 
Brachillgewalt durthHtze:n~ . 

Auch l'I!alonale Themen kamen zur Sprache. So 
etwa die: Möglichkeit du AlIJhalll der Rebfllchn 
In Hammelbllf' angeslch ta dlt5 Abbau,tope tor 
Re:b!lichtn In dtJ' EG. Hier \'f.~prach UmIla 
Schlfleher, .feh peDÖrillch um dltM'fl raU ßI 
kilmmem. Anguclvlltten wurden ProbltnM mit 
dtr Ma~ntierhl!tun! und dlP:Jll ZUltrom VOll Alt_ 
lanten.. 

Edgar Hirt betonte in seinem Schlullwort. • 
liP:i en noch FraRen oflf1lleblltbtn, dle anpslchta 
der fortgelchrillenen S tunde nicht mehr en5rtert 
..... erden könnten. Bb IlIr Europawahl ,'tfde in 
eirenen Partth'eranstaltungen und an lnfonn-­
tlOlllltinde:n der EUfOp" UnIon nochdle ~ 
keit gege:ben, . Ich IU tnlormietm. 

Das EIlfOpa, In dt:'m d ie Jun~ Leutt htute 
.uf .... achsen. ",I nieh! selbllyerstindllth, tondem 
das Ergebni. hlrter ArbcH, .bt1.onte Aho Lolbl 
(SPD). Dttn Europl Im .(ßtag Ji,[lte: dtT BiirJet 
mehr Aufmerllsamkti l wJd{tlen. Lqlhl erlnner1e \I.. 
I . daran, daß man problemlos In gQn~ Europa '; 
tfldonlere:n l!:ann und ein Brld Ins EllropilKhe 
Allsland J\IIr Inlandsporto kO$tel. Die poll lb~he 
ZlIkllp{l. l{,e,:,e In ..,Europa. doch ' die Deutachen 
wollten mrm Blnrl'enmlrlrt nlch.t,tlm Il'IIen Pnll. 

18. Juni 1989 
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Europa-Union will durch umfassende Aufklärung für hohe Wahlbeteiligung sorgen: 

»Motor der europäischen Einigung sein« 
Kreisversammlung der Europa·Unlon - Vorslandschaft im Amt bestätigt - Podiumsdiskussion zur Europawahl 

H I m m e I b" tC (jIlib). R ""'ir bnuchen ein dcmoknolilch Ic(i limiertu Europ • . DUII bed.,f es elnu .chlleBf'ndcn Nruw.ht"n erhielt der Vors ltund .. 
mllvollen Kontroll- undGQctqcbunc.befupiJun,ull"'Ihtteten ratl.ments. Diu~11 H dem DQren du einstlmmi«t' Vcrtuum dt'f Mitglieder. fe~r 
deutlich7;\! m.chen," Mit diuen WorttnUKkte detKni.vol'1illCndedtrEutop.-tlnion,EdClrllirt • .u1 gchi5rm d~ Vorshlnd an: W.llet Koch .11 lIel! ­
der ' ahrnhluplvcnammlunc des mit 367 MlIClledu .. IUrkntn KnisVtrbudu in Untcrfrillken d ie vertretender Vors itzender, U.chi Fell .Is ~­
:Z~le fdr dlo:su Jahr ab. In dem Im 11. Juni diE drillE EUfOpawahlll.ttflnd~t. Auch WEnn du dlnkt schi[uführtrin. AU(UlltOschrnlnn . IsSchaumri . 
r""'hlte Parl.ment blt heutE I~r !loch nicht m;t den notwendigEn REchten in diE polillJ.ChEn. lIer sowie alt wellen! MitJlledtr K.rl Göuchtl. 
Entscheidungsprousse In der EG einbeZOIU sei, habe es lich in den lunlcklie&endell Jahn" StUck Um Norbert Kühnl und lAthn Gilnthcr. EhrEnvor5;t­
Stack mchrB.echteerklmpftulld kOnHquellt venucht,lCincmAurtl1lgall Vcrtrdunporlllldu Dür,u tender Konud Pesehk. ,ehört au tomltisch dem 
du EG ,trecht I.U wtrdu. Dlrauf ,elte es luftubluen. Vorstlnd des Krflaverbandes an. 

Ocr Bürger müsse erkennen, daß es sieh lohnt. mehr f'nihel t und Dyn.mik biete. Ober die Mö~- Vor der N~wlhl hilb: Vorsltunder Hirt dl~ 
sich an der DIrektwahl EU beteiligen, forderte Hirt lichkelten und Ch,ncen dabei, 50 Hirt, mÜ'5e dll~ Gele,enhelt ,enutzl, Ilngjlluige Mitgl ieder für 
alle M!tgllcdcr auf, für eine hohe Wahlbetcillgung EutoJn-Union dir: Bürger .ufkli ren. MiluhJrei_ JJ\ttTrt'ue brw. besonden! Ve.rdlenste.uszuulch· 
Z\I klmpfen. Der Krelsvtrband plant hler:z:u Im 3. ehen Entwicklungen der let1.len drei Jahrzehnte nen. So bekam !:dmund Kalb flJ r 30jihrige Mit· 
Mir:z:einePodiumsdiskusslon,1n dermandie Ziele verdeutlichte. Hirt, c:s sei doch einfaehr:r und elli- gHedJchalt die Ehr-enn.delln Gold, für 20j i hrige 
du EG und die Notwendigkeit der Beteillgung.n l.ienter mit I!lnem venolnten Europa. MltgllcdKhatt uh!e!tm dlt Ehrenn.del in Silber 
diesen Wahlen herauutnoichen möchte. Mittellr1- AuchLandt;l!;$.IbgeordneterHt'rbert NmfT- er Hel!mut Oschmann, Dr. PcterHcdrich,1ian.n ~lore 
slig sll!he mit der Verwirklichung de5 Binnen- Wir dl~kt vom Kll!lnl!n Partei tag der CSU In Kisten, Erieh &:hncidtr, Hans Schneider, 8I!m­
"!arktH bu 1992 eine Z~cl tt wichtigeAulgabc an, Regensburg gl!kolJll!ltn, bei dem K'ine P. rtcl ein h.rd Olbr1eh \ll\d Adolt Wolz.. Die gleiche Aus· 
die eine groBe O!anet fur Europa btd~le. n.beI .Europilsches M.ntlesl~ nubschiedel hll- rief I.richnung wurde rur besonden VerdieNte Uschl 
gl!hr:c:sjedoch •• dllelgeneZlel,d1eSchaffungder duu .uf,.m Europa du Zukunft rriitzub.uen, r eH zuteil. die Ril ub."I 1ahnon dll Ami der 
Polit ischen Union EuroPII~ , nicht aus den Augen MlndnrfefreiUehnichterwarten,daBdleCh.nee-n Gesehifufilh~ Inneh.l , Die Ehrenn.de! in 
zu ver!le~n. Die Einheit Europlld!lrfe allerdings wm Europ. von heute auf morgen venvlrklleht Bronzr: (fll r zehnj5hrige Mitg!itdscha!t) gilb H 

nichl ~urch die ZCt"$töru.ng der Subsidi!lrilit.und wer~en k6nnlen, Hierfür sei Zell nötig. Sorge schließlich für Chritta H.nn.w,cker, Kinn Kam. 
des r ool!ral!smu. erkauft werdl!n, warnte Hirt. bc-reltelhm,dall Enlliulehung~n inder Agrupoli- merer, Rolf Baron, Man. Herschmlnn, Dr. Ulrikt 

Di!r Fildl!flllsmus, so der Kreiwol'$1lUDdl! der 1111. zur Ablehnung der Europilschen Gernl!!n- Schcblein und Wolfr.ng Schmucker. 
Europ.-Unlon, mllsse das Bluprinzip einu in Ichaft führtl!n. Hier würden olt Urslche und WIr_ D Pro 1989 
Frrihl!it sich eln!genden Europu sein, um die kung dun:hein.ndergebracht. betonte Ncder. dir: as gnmm 
Vldlall der r:uropilschl!n Regionen zu erh.lten Agrarpo!!tik ohne die EG habe ~kdne bcsteren BC\lor mit einem :Videofilm über die Türk~i reiJt 
und Ihre politischen ~laltunglm6g!lchkelten zu Auulchl~· . A1ll!in im letzten 11hr h.be die Bun_ ll1BSdle Vel'Un~n'llunggcmnt1lch. au$klang, stell te 
Jtirken.D!e EuroJn-Union verstehcsichscIU.hr- desn!pub!lk einen Agr.rübcrschu,3 durch die EG ~orsltzender Hirt noeh elnm.1 die gepl.nten Alt­
I('hntcn .Is der ~Mo tor der ~ropl\schen Elnl- von 1,31 Milliarden M.rk er:z:iell. En!:schieden honen türdles.esJahr vor: Morgen (Indelum 111,30 
gung". Dank Ihrer O'berpIlrt.eHichkelt und di nk wandtl! sich Nedet gegen P.rtelen, die offen de-n . UhrlndcrStadtbibllothcltlnZuummcn.tbl!lt mi t 
der MitbiUl! von iiber SO Glledtrungsverbinden 'AUU1.i fg .us du EG propl gIl!rten, der volbhochachule ein Erieh_Känner_Abend 

' errtlehe sie !andesweit .lle ~völkerungl- E b ' d N hl Itatl Am 3. Min Ist eine Podiumsdiskussion 
Khlebtcn. rge nas er tuwa en anlißllch der Dlrcktw.hlzUTJ\ Europilsehen Plr-

lUute gr:h i5re zu den grundlegenden ZIr:!en der . In Sl!lncm ~~h~h.ftsberiehl ging Hirt noch l~menl vorgesehen. We!tere gro6e Vorhaben sl,nd 
GemcinschafldieSchl ffungeinc:sgrofltn Europä- emm.1 .uf die Akllonen der Eu~p.-U"nlo.n Ham_ ein TagC"l5emln a.rlJbcrdJt AllSWIrkung~ des, Bln­
bc:hm Marktes olme Grenzen eines Wirtschatt.s- melbwr Im abgelaufenen Jalu- tlll. Dlbel hob r:r nenmarktes 1'92 11 . • . In ZIlIImme-narbeltmlt der 
raumes der BUrgern und Unl.4!mehrnem noch btaondmdieGrollveranSllltuni"MUJik-PoIiUk. Europilsthtn Akadmd. Blycm), Fahrten nlch 

, r olklore· hervor. Auch die Spenden an den Bund ~rlin, Marokko. Cc:somI«C:O und in dll! DDR. 
Nlturschub undden F'rI!unde5kreluul!indl"her Dabei 50Ilen die SIid~ Dresden und MI! i&n be­
flüchl lingl! blieben nicht unenvihnl. Bei den In- lichUJ1. Werden. 

Walter ·Scheel: .Oie Errk:h­
tung der EuroplllChen Union 
stellt ein seht larigfrlsllges Ziel 
dar. das von denjenigen, die es 
erreichen wollen, einen I.ngen 
Alm erlordflrt. 

Hoffnungstriger hierbei Ist 
und bleibt des Europllsche 
Parlament. Oie dtitt8 Europa· 
wahl und alJCh die gegenwirtI· 
ge Diskussion um eH6 Vollen­
dung des gemeinsamen Bin· 
nenmerlcles bleien Gelegen· 
heit. 6fMtfgisch tor 61ne weltsrl 
politische SIArltu/'IQ dIMer In· 
stiMion e!nzwelen. 

Fernziel muS hierbei d~ E!n, 
seuuog olNlr dem EuropAI· 
sehen Parlament ... erantwort1l· 
Cn&n europAischen Regl.rung 
seIn, Dann wir. ein WUltnlll· 
cher Schrltt zur Schartvng der 
Europiischen Union gel.n." 

Scll .JO lohren ISI Edmund Kolb rThulbal Mllglild Im Kreisverbond Hommel· 
burS der liuropo·Union. Vorsltzendl!' Edsor Hirt (f'l!Chlsl iiberreif:hte Ihm die 
soldcne lihrennodel. Die silberne Ehrennodel beJ.:om~tI\ Uschl F.II (zehn/ohre 
CcscM'fts{lihrerItlJ, Iftlmul Cäßmonn. Dr. Peler Hed';eh. Nonne/ore Kosle". 
Er;eh Schneidl!r. ll dolf WOll. HOM !Wnnelder und Bernhord Glbr/eh ~ J)"· .... 'b,·.,. 

WaHor $eh .. l, Bund.Gprl.l. 
dlnl 11. D., Prhidenl der Eu­
ropa·Unlon Deutschland. 
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vom 23.09. - 30.09.89 

Bes itzer: FAMIL!E MÜNSTERE'R. 

+ , 

Hotels, die Ihren Urlaub zum E R L EB N I S we'rden lass~n · 
""'-'Nir und alle unsere Mita jbeiler grüßen Sie " r J I ., j und 

würden uns Ireuen, wenn wir diesen Gruß demnachsl persönlich nacl1holen 
dürllen. 

wil bekommen Verbesserungs- und Verandelungsvorschläge von ihnen und 
auch Anregungen d3lür , wie wir unseren Service aber auch unser sportliches 
Programm erweitern und vervielfattigen können. : 

Es ist unsere Überzeugung , daß es das Beste ist. ein Urlaubsholei als Fami­
lie'1betrieb zu führen. 
Le 'd er ge lingt das 
irr:rner seltener. Wir sind 
Irch, sagen zu können , 
d(:~ es bei uns wirklich 
noch st immt, trolz der 
fortschreitenden Mo­
dernisierung und Tech­
nisierung, die auch im 
Hotel- und GasIgewer­
be nicht ausbleibt. Für 
Hotels unserer Großen­
ordnung ist es speziell 
schwierig, weilerh inals 
t:amil ienbetrieb zu gel­
(cn, wenn nicht alle. an-

Liebe MitgliGder ! 

Ob Tennis, Golf, Skifahren, Rodeln, Wandern, Schwimmen, Ralling , Kegeln, 
Para-Gleiten, Radfah­
ren, ... oder einfach in 

/' gelangen vom Zimmer­
mädchen bis hin zur 
Gllet,elage, dieses Ziel 
ihr eigen nennen wür­
den. Unsere altbewähr­
te Mannschaft und das 
gute Verhältnis Mitar­
beiter -Chels ist aber die 
Garantie dalür, daß dies 
so ist und auch erhalten 
bleibt. 
Isi es nicht auch Ihr 
Traum, einen Urlaubs-
ort zu kennen. wo Sie 
alle Anlagen und An-
nehmlichkeiten vorfin-

Nach dem großen Erfol g und der starken Nachfrage 
nach unserem Reiseziel WA LCHSEE haben wir wieder 
das Hotel SEE HOF gebuc ht . Alle Teil nehmer waren 
übe r die Tiroler Ga s tli chkeit und der private n 
Athmosphär e im 4 4 •• Hotel begeistert. Ein Aus zu g 
aus der Hauszeitung i nfo rmi er t Si e über die Be ­
müh ungen der Familie Münst ere r den Gas ten das 
8es te zu bieten . 
I hr Zimmer ist ein Wohnschlafz imme r mit 8ad ,WC, 
Ba l kon,Radio , Telefon und TV - Anschluß. 

5 "~ , -Mitg l ie derpreis : DM . 
Nichtmitg lieder zuschlag DM . 50 . -­
Einzelzimmerzuschlag,falls vo rhand en DM. 50.- ­
Da rin ist enthalten : Fahrt und Reiseleitung, 
Begrüßungscoc tail,Frühst ücksbuffet,Menuewahl, 
Desser t buffet 1 x wöchentli ch , Salatbuff et,Tanz­
ab end,e i nmal wöche ntlich ein Fe st e ss e n, eine ge ­
führte Wanderung Jfr~ie Benütz ung van Hallen bad, 
Sauna und rörn . Dampfbad . 

Ihre Anmeldung muß schnellstens erfolgen, de mit 
einer groGen Nachfrage gerechnet wird . 
Ver we nden Sie das beiliegende Anmeldefo rmular. 

REISELEI TER: EDGAR HIRT 

den. die Ihren Urlaub erst w dem machen, was Sie sich unter den ·schönsten 
Tagen des Jahres· vorsIelien? 
\t Wir wollen Ihrem Urlaub eIne besondere Note geben!! 
~~ Wir wollen Ihren Urlaub zum Erlebnis machen!! 
\t Wir werden Immer aktiver!! 
Durch unsere Stammgäste werden wir immer wieder auf neue Ideen gebracht. 18. JUlii 1989 

gepllegter Atmosphäre 
ausspannen, in Gesell­
schatlmit netten Leuten 
zusammensitzen und 
sich unlerhalten - in 
unseren HotelS ist Ihr 
Urlaub Vergnügen. 
Es isl uns sehr wohl 
bewußt. daß dies nichl 
allein unser Verdienst 
ist. sondern erst durCh 
Sie. Ihre tangjahrige 
Treue und Freund­
schaH. ermöglicht wur­
de - Danke schön l 

Es wäre überheblich w 
sagen, daß Ihr Urlaub 
bei uns auf alle Fälle so 
wird, wie Sie ihn sich 
vorstellen , aber eines 
können wir mit einem 
gewissen Stolz behaup­
len: 
"Oie Chancen , daß Sie 
sich bsi uns wohlfühlen 
werden, stehen sehr gut 
und wir können Ihnen 
garantieren, daß Sie bei 
uns wirklich GAST 
sind! ' 
Ihre Familie Münster~r 
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zur G R 0 5 5 VER ANS TAL TUN G 
des Kreisverbandes W~rzburg der [uropa-Union zum Abschluß der 

EUROPAWAHLKAMPAGNE 
sm Samstag,dem 10.Juni 1999 um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Gerbrunn bei Würzburg 
Unter dem Motto: POL I T I K - MUS I K - F 0 L KLO R E 
wird ein buntes Unterhaltungsprogramm geboten. 
Es wirken mit: Der TSV Männerchor Gerbrunn 

Die SHOW-GARDE d.r Narrengilde Gerbrunn 
Der Geiger F.Meicrott mit C.Hauck am Kl~vier 
Die Gerbrunner Laienspielgruppe 

Abfahrt: 18.30 Uhr am alten Bleichrasen 
Unkostenbeitrag: DM. 5.-- für Mitglieder 

DM. 7.50 für Nichtmitglieder 
Anmeldung im Textilmarkt Eisel,Bahnhofstr.19 mit gleichzeitiger 
Zahlung des Unkostenbeitrages erbeten. 

par a rt 
Wir laden Sie zur diesjährigen Spargelfahrt nach StadtschwarzBch 

am Samstag,dem 3.Juni 1989 recht herzlich ein. 

Programm: 12.30 Uhr AbFahrt am alten Bleichrasen 
13.30 Uhr B~such der Sonderausstellung: 

1300 Jahre Christentum in Franken 
im Mainfränkischen Museum Würzburg , 

15.00 Uhr KaFfeepause ' 
17.00 Uhr Besuch der KiTche untldes Museums in MünsterschuarzB! 
18.30 Uhr Spargel essen im Gasthof Schwab,Stadtschuarzach 

Fahrpreis incl.Eintritt DM. 10.-- für Mitglieder 
DM. 15.-- für NIchtmitglieder 

AnmeldLllg im Textilmarkt Eisel,Bahnhofstr.19 mit gleichzeitiger 
Zahlung des Fahrpreises erb~ten. 

BUNDESGARTENSCHAU in Frnnkfurt 

Wir pl<:~nen im Juli Point Sonderfahrt zur Bundesgartensc! au 
in FrankflJrt- natürlich mit interessantem Programm -
Beachton ~ie bitte die T8gespresse! 

BUGA '89 
Fr?.nkfurt 
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